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Master
INNOVATION ENGINEERING

Kollaborativer technologiebasierter Design- und Review-Prozess
 Orchestrierung analoger und digitaler Lernaktivitäten (Seufert & Meier 2016) als 

ganzheitlichen Prozess technologiebasierter Wissensvermittlung
 Diskursive Studiengangsgestaltung (Gerholz & Sloane 2015)

 Gestaltungsorientierter Ansatz (Simon 1981, Lohse et al. 2017, Rockstroh et al. 2017)

 Aktivierung von Studierenden (Feldhoff et al. 2015a, b, Lohse et al. 2015)

 Transformation der Lehr-Lernräume (Lohse et al. 2016)

Hybride Lehr-Lernumgebung für 
berufsbegleitende Weiterbildung 
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Interaktive Wertschöpfung – Fokus Geschäftsmodelle, 
Nutzerzentrierte Entwicklung von Innovationen, 

Innovationskultur, Design Thinking und Innovation Engineering

Industrielle Dienstleistungen, Dienstleistungsmarketing, 
Qualitätsmanagement im Dienstleistungssektor, 

Nutzerzentrierte Entwicklung von Dienstleistungen, Social Media 
im Dienstleistungssektor

Technologiestrategien, Produktprogramm und 
Komplexitätsmanagement, Prozess- und IT-Management in 

Produktionssystemen, Technologiemanagement für 
Elektromobilität, Ergonomie und Fahrzeugtechnik
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Im Rahmen des Verbundprojektes Open Engineering verfolgt das
Teilvorhaben der TU Chemnitz das Ziel einen Masterstudiengang mit
innovativer Lehr-Lerngestaltung zu entwickeln und zu erproben.
Zentrale Aspekte sind die Fachkräftesicherung im Bereich der MINT
und MINT-nahen Berufe, das Lernen als vielfältiges Konzept - vom
mobilen Lernen, über das Lernen am Arbeitsplatz bis hin zu
kollaborativer Lerngestaltung im analogen und virtuellen Raum.
Inhaltlich stützt sich der Master auf die Bedarfe der Wirtschaft im
Zuge der digitalen

 Entwicklung eines berufsbegleitenden Weiterbildungsmasters 
für die Schwerpunkte Innovations-, Technologie- und 
Dienstleistungsmanagement

 Innovative, hybride Lehr-Lerngestaltung unter den 
Gesichtspunkten Kollaboration, Kooperation, Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie sowie vielfältigen Einsatzes technologischer 
Unterstützung

 Ermöglichung offener Bildungswege für Absolventen von 
Universitäten und Fachhochschulen mit Berufserfahrung

 Gestaltungsorientierte Erforschung technologiegestützter 
Entwicklung von Curricula

24 ECTS Punkte bei 4 Grundlagenkursen und 2 Schwerpunktvertiefungen
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Transformation.


